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Pathologisches Glücksspielen ist 
ein komplexes Krankheitsbild.  
Auch wenn die Zahl der Hilfesuchen-
den permanent steigt, findet nach 
wie vor nur ein Bruchteil der Per-
sonen mit Glücksspielproblemen  
den Weg in das Suchthilfesystem.

Die BLS e.V. bietet im Jahr 2019 
eine Basisqualifizierung an, in 
der grundlegende Informationen 
zum Störungsmodell, zu Hinter­
grundproblematiken und zu 
den Entstehungs- und Aufrecht­
erhaltungsbedingungen patho­
logischen Glücksspielverhaltens 
gegeben werden. Gleichzeitig  
erhalten die Teilnehmenden  
konkrete Anregungen zum sucht-
beraterischen bzw. -therapeu-
tischen Handeln in der Arbeit mit 
Glücksspielern/-innen.

Viele Fachberatungsstellen, die für 
das Thema Glücksspielsucht zustän-
dig sind, beraten auch Klientinnen 
und Klienten mit problematischem 
Mediennutzungsverhalten. Aus 
diesem Grund wurde die Basisqua­
lifizierung um das Thema Internet­
bezogene Störungen erweitert. 

Ergänzend werden im Rahmen 
eines themenspezifischen Aufbau
seminars aktuelle therapeutische 
Ansätze in der Behandlung von trau-
matisierten Glücksspielern/-innen 
vorgestellt.

Anmeldung:  
www.blsev.de/termine

Bitte beachten Sie unsere 
Teilnahmebedingungen.
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Eine Akkreditierung bei der  
Ostdeutschen Psychotherapeuten- 
kammer wurde beantragt.

Veranstaltungsort:  
Brandenburgische Landesstelle  
für Suchtfragen e.V.,  
Behlertstraße 3A, Haus H1,  
14467 Potsdam

Dozentin: Dr. Dipl.-Psych.  
Yvonne J. Kulbartz-Klatt,  
Psychologische Psychotherapeutin, 
DVT-Supervisorin, Lehrdozentin. Seit 
2009 psychotherapeutische Praxis 
in Berlin, davor leitende Psychologin 
der Abteilungen Psychosomatik und 
Sucht an der salus klinik Lindow. 
Seit 2008 Konzeption und Durch-
führung der Qualifizierung Frühe 
Intervention bei pathologischem 
Glücksspiel im Land Brandenburg 
in Kooperation mit der Branden
burgischen Landesstelle für  
Suchtfragen e.V.



Basisqualifizierung I
Grundlagenwissen

Varianten des Glücksspiels, 
Glücksspielmarkt, Eigenschaften 
des Glücksspiels
Komorbidität, Verlaufsmuster, 
Spielertypologie
Erkennungsmerkmale und  
Störungsmodell
Auswirkungen (individuelle  
und soziale Folgen)
Risiko und Schutzfaktoren  
im sozialen Umfeld
Bedeutung der Familie und  
des sozialen Umfeldes

Internetbezogene Störungen und 
Abgrenzung zum Pathologischen 
Glückspielen

Beratungswissen
Kontaktaufnahme, Gestaltung 
des Erstkontakts
Empfehlungen der Spitzenver-
bände der Krankenkassen und 
Rentenversicherungsträger 
für die medizinische Rehabili
tation bei pathologischen 
Glücksspielern/-innen

Termine
08.05.	2019	 10:00–16:30 Uhr
09.05.	2019	 09:00–16:30 Uhr
10.05.	2019	 09:00–15:00 Uhr

Anmeldeschluss: 23.04.2019 

Basisqualifizierung II
Erkennungsmerkmale von  
komorbiden Störungsbildern
Diagnostik-Instrumente
Aufbau und Stabilisierung von 
Glücksspielabstinenz
Bearbeitung verzerrter kognitiver 
Informationsverarbeitung und 
Denkmuster
Bearbeitung der Hintergrund-
problematik (Selbstwertproble-
matik, Gefühlsdysregulation, 
Beziehungsstörung) 
Spezifische Gruppenangebote
Rückfallprävention

Termine 
18.09.	2019	 10:00–16:30 Uhr
19.09.	2019	 09:00–16:30 Uhr
20.09.	2019	 09:00–15:00 Uhr

Anmeldeschluss: 03.09.2019

Aufbauseminar 

Pathologisches 
Glücksspielverhalten 
und Trauma

Aktuelle therapeutische Ansätze 

Zahlreiche Glücksspieler/-innen 
haben in ihrer Biografie eine  
Traumatisierung erlebt. Dies fällt 
vor allem bei der Anamnese- 
erhebung im Kontakt mit  
weiblichen Glückspielerinnen auf. 

Eine komorbid auftretende  
posttraumatische Belastungs-
störung stellt Berater/-innen und 
Behandler/-innen vor eine  
Herausforderung. Für einen  
erfolgreichen Verlauf der  
Behandlung bedarf es spezifischer 
Kenntnisse und eines besonderen 
Zugangs zu den Klienten/-innen. 

Inhalte
Befunde aus der  
Traumaforschung
Zusammenhang und Wechsel-
wirkung: Glücksspielverhalten 
und Traumatisierung
Vorstellung und Einüben von 
Stabilisierungstechniken
Vorstellung neuer  
psychotherapeutischer  
Verfahren 
Herausfinden und Akzeptieren 
eigener Grenzen in der Behand-
lung einer posttraumatischen 
Belastungsstörung 

Zielgruppe 
Suchtberater/-innen, 
Suchttherapeuten/-innen und 
Psychotherapeuten/-innen mit  
praktischer Erfahrung in der  
Beratung und Behandlung von 
glücksspielsüchtigen Menschen

Termine
07.11.	2019	 10:00–16:30 Uhr
08.11.	2019	 09:00–15:00 Uhr

Anmeldeschluss: 23.10.2019

Teilnehmerbeitrag: 200,00 €  
Ermäßigung für Teilnehmende aus 
Brandenburg auf 120,00 €

Anmeldung: 

www.blsev.de/termine

Bitte beachten Sie unsere 
Teilnahmebedingungen.

Basisqualifizierung 

Beratung und Behandlung bei 
pathologischem Glücksspielverhalten 

Die Basisqualifizierung findet in Form von zwei dreitägigen Veranstaltungen 
statt. Für den erfolgreichen Abschluss der Qualifizierung und den Erwerb 
eines Zertifikats ist eine Teilnahme an beiden Veranstaltungen erforderlich. 

Alle Teilnehmenden erhalten den Ordner Manual und Materialsammlung  
für die Beratung pathologischen Glücksspielverhaltens kostenfrei.

Zielgruppe: Suchtberater/-innen, Suchttherapeuten/-innen und 
Psychotherapeuten/-innen

Teilnehmerbeitrag: 560,00 € (280,00 € pro Veranstaltung)  
Ermäßigung für Teilnehmende aus Einrichtungen im Land Brandenburg auf  
340,00 € (170,00 € pro Veranstaltung)


